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Konzern-Bilanz zum 30. September 2012 nach IFRS

Vermögenswerte

in EUR 30.09.2012 31.12.2011

A. LANGFRISTIGE VERMÖGENSWERTE

I. Sachanlagen 705.839,59 812.784,57

II. Immaterielle Vermögenswerte 426.263,32 513.602,44

III. Sonstige finanzielle Vermögenswerte 13.000,00 20.000,00

IV. Aktive latente Steuern 8.584.318,92 7.550.264,69

Langfristige Vermögenswerte, gesamt 9.729.421,83 8.896.651,70

B. KURZFRISTIGE VERMÖGENSWERTE

I. Vorräte 30.873.628,33 25.534.581,18

II. Geleistete Anzahlungen 2.446.717,37 816.740,70

III. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 9.170.434,07 6.357.964,30

IV. Sonstige kurzfristige Vermögenswerte 6.028.682,21 10.021.265,91

V. Zahlungsmittel 5.297.262,04 23.466.124,34

Kurzfristige Vermögenswerte, gesamt 53.816.724,02 66.196.676,43

63.546.145,85 75.093.328,13
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Eigenkapital und Schulden

in EUR 30.09.2012 31.12.2011

A. EIGENKAPITAL

I. Gezeichnetes Kapital 6.100.639,00 5.631.138,00

II. Kapitalrücklage 49.213.570,82 29.565.812,12

III. Zur Durchführung der beschlossenen Kapitalerhöhung geleistete Einlagen 0,00 19.670.996,19

IV. Sonstige Rücklagen -205.874,14 11.245,94

V. Ergebnis der Periode und Verlustvortrag -21.340.833,56 -19.356.695,11

Eigenkapital, gesamt 33.767.502,12 35.522.497,14

B. LANGFRISTIGE SCHULDEN

Passive latente Steuern 22.953,73 59.909,67

C. KURZFRISTIGE SCHULDEN

I. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 15.046.175,73 11.386.286,16

II. Finanzschulden 2.000.000,00 16.000.000,00

III. Derivative Finanzinstrumente 349.282,75 0,00

IV. Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 9.245.259,46 9.433.650,62

V. Steuerschulden 176.939,42 212.611,02

VI. Rückstellungen 2.938.032,64 2.478.373,52

Kurzfristige Schulden, gesamt 29.755.690,00 39.510.921,32

63.546.145,85 75.093.328,13
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Konzern-Gesamtergebnisrechnung  
vom 1. Januar bis 30. September 2012 nach IFRS

1 1

1 1

in EUR 9M / 2012 9M / 2011 Q3 / 2012 Q3 / 2011

Umsatzerlöse 226.826.321,74 176.379.381,23 81.324.412,78 64.071.200,34

Sonstige Erträge 10.932.423,72 8.744.433,09 4.102.268,86 2.382.552,20

Gesamtleistung 237.758.745,46 185.123.814,32 85.426.681,64 66.453.752,54

Materialaufwand -151.385.118,88 -113.994.700,68 -55.162.421,48 -40.779.566,71

Aufwendungen für Leistungen an Arbeitnehmer -10.775.684,62 -9.054.166,43 -3.695.231,66 -2.796.365,02

davon zahlungswirksam (-10.329.661,11) (-8.607.267,12) (-3.543.823,41) (-2.649.057,39)

davon aktienbasiert und zahlungsunwirksam (-446.023,51) (-446.899,31) (-151.408,25) (-147.307,63)

Aufwand für planmäßige Abschreibungen -520.720,02 -560.441,51 -155.565,09 -197.541,34

Andere Aufwendungen -77.725.045,02 -69.356.220,14 -28.203.764,35 -24.137.842,97

davon Kosten der Warenabgabe (-54.736.065,73) (-46.276.155,58) (-19.785.397,01) (-16.981.643,48)

davon Kosten für Werbung (-11.699.266,77) (-11.626.259,12) (-4.625.547,42) (-3.573.153,75)

davon Kosten für Zahlungsverkehr (-2.395.673,4) (-1.911.546,7) (-840.159,38) (-700.197,58)

Ergebnis aus der laufenden Geschäftstätigkeit -2.647.823,08 -7.841.714,44 -1.790.300,94 -1.457.563,50

Finanzerträge 30.785,01 4.437,60 24.706,19 2.159,74

Finanzaufwendungen -68.374,95 -848.416,29 -24.545,55 -240.992,91

Ergebnis vor Steuern -2.685.413,02 -8.685.693,13 -1.790.140,30 -1.696.396,67

Steuern vom Einkommen und Ertrag 701.274,57 2.748.230,37 474.363,66 539.228,54

Konzernergebnis -1.984.138,45 -5.937.462,76 -1.315.776,64 -1.157.168,13

Unterschied aus Währungsumrechnung 16.986,68 -8.313,86 6.094,31 -2.399,69

Hedge Reserve -234.106,76 0,00 -234.106,76 0,00

Gesamtergebnis -2.201.258,53 -5.945.776,62 -1.543.789,09 -1.159.567,82

Konzernergebnis je Aktie 

unverwässert (EUR / Aktie) -0,33 -1,06 -0,22 -0,21

verwässert (EUR / Aktie) -0,33 -1,06 -0,22 -0,21

1 Bei Berücksichtigung der Kapitalerhöhung aus Gesellschaftsmitteln im Juli 2011.
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in EUR 9M / 2012 9M / 2011

Cash-Flow aus der laufenden Geschäftstätigkeit

Ergebnis vor Steuern aus der laufenden Geschäftstätigkeit -2.685.413,02 -8.685.693,13

Berichtigungen für:

Abschreibungen auf das Anlagevermögen 520.720,02 560.441,51

Zahlungsunwirksame Personalaufwendungen 446.023,51 446.899,31

Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen / Erträge -95.942,10 -21.890,06

Zinsaufwendungen 68.374,95 848.416,29

Zinserträge -30.785,01 -4.437,60

Veränderungen der:

Vorräte -5.339.047,15 -4.871.355,27

Geleistete Anzahlungen -1.629.976,67 1.441.563,63

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen -2.812.469,77 -393.820,46

Sonstige kurzfristige Vermögenswerte 3.992.583,70 3.610.998,53

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 3.659.889,57 -4.628.553,63

Sonstige Verbindlichkeiten -188.391,16 -2.444.599,89

Rückstellungen 459.659,12 804.362,11

Gezahlte Ertragsteuern -136.959,89 -388,84

Erhaltene Zinsen 30.785,01 4.437,60

Cash-Flow aus der laufenden Geschäftstätigkeit -3.740.948,89 -13.333.619,90

Cash-Flow aus der Investitionstätigkeit

Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des Sachanlagevermögens /  
immateriellen Anlagevermögens 0,00 252.219,13

Akquisition nach Abzug erworbener Zahlungsmittel 0,00 106.323,40

Auszahlungen für Finanzinvestitionen -3.000,00 -10.000,00

Auszahlungen für Gegenstände des Sachanlagevermögens / immateriellen  
Anlagevermögens -356.778,46 -836.809,81

Cash-Flow aus der Investitionstätigkeit -359.778,46 -488.267,28

Cash-Flow aus der Finanzierungstätigkeit

Einzahlung aus Kapitalerhöhung 240,00 12.560,00

Aufnahme von Darlehen 2.000.000,00 6.000.000,00

Tilgung von Darlehen -16.000.000,00 0,00

Gezahlte Zinsen -68.374,95 -848.416,29

Cash-Flow aus der Finanzierungstätigkeit -14.068.134,95 5.164.143,71

Nettoveränderung der liquiden Mittel -18.168.862,30 -8.657.743,47

Zahlungsmittel zu Beginn der Periode 23.466.124,34 10.957.784,13

Zahlungsmittel am Ende der Periode 5.297.262,04 2.300.040,66

Zusammensetzung des Finanzmittelbestands am Ende der Periode

Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 5.297.262,04 2.449.227,59

Kontokorrentverbindlichkeiten 0,00 -149.186,93

5.297.262,04 2.300.040,66

Konzern-Kapitalflussrechnung  
vom 1. Januar bis 30. September 2012 nach IFRS
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Konzern-Eigenkapitalspiegel zum 30. September 2012

in EUR

Gezeichnetes 
Kapital

Kapital- 
rücklage

Geleistete  
Einlagen für  

Kapital- 
maßnahmen

Sonstige  
Rücklagen

Ergebnis der 
Periode und 

Verlustvortrag

Gesamt

Stand am  
1. Januar 2012 5.631.138,00 29.565.812,12 19.670.996,19 11.245,94 -19.356.695,11 35.522.497,14

Erhöhung aus  
Aktienoptionen 240,00 446.023,51 0,00 0,00 0,00 446.263,51

Währungsausgleichsposten 0,00 0,00 0,00 16.986,68 0,00 16.986,68

Ergebnis 9M 2012 0,00 0,00 0,00 0,00 -1.984.138,45 -1.984.138,45

Hedge Reserve 0,00 0,00 0,00 -234.106,76 0,00 -234.106,76

Kapitalerhöhung aus  
genehmigten Kapital 2011 469.261,00 19.201.735,19 -19.670.996,19 0,00 0,00 0,00

Stand am  
30. September 2012 6.100.639,00 49.213.570,82 0,00 -205.874,14 -21.340.833,56 33.767.502,12

Stand am  
1. Januar 2011 2.593.190,00 22.960.449,80 9.041.281,48 -55,55 -13.372.158,05 21.222.707,68

Erhöhung aus  
Aktienoptionen 12.560,00 446.899,31 0,00 0,00 0,00 459.459,31

Währungsausgleichsposten 0,00 0,00 0,00 -8.313,86 0,00 -8.313,86

Ergebnis 9M 2011 0,00 0,00 0,00 0,00 -5.937.462,76 -5.937.462,76

Kapitalerhöhung aus geneh-
migten Kapital 2010 216.099,00 8.825.182,48 -9.041.281,48 0,00 0,00 0,00

Kapitalerhöhung aus  
Gesellschaftsmitteln 2.809.289,00 -2.809.289,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Stand am  
30. September 2011 5.631.138,00 29.423.242,59 0,00 -8.369,41 -19.309.620,81 15.736.390,37
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Anhangangaben und Erläuterungen zum Konzernzwischenabschluss

Grundlagen der Rechnungslegung

Der vorliegende 9-Monatsbericht zum 30. September 2012 wurde in Übereinstimmung mit den International Financial 
Reporting Standards, wie sie in der europäischen Union (EU) anzuwenden sind, erstellt. Der Konzernzwischenbericht 
umfasst neben den Zahlenangaben des Abschlusses weitere Inhalte wie Lagebericht sowie Anhangserläuterungen zu 
selektiven Abschlusspositionen.

Es wurden die gleichen Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze wie im Konzernabschluss für das am 
31. Dezember 2011 abgeschlossene Geschäftsjahr angewendet, bis auf die nun zu beschreibende Änderung.

Derivative Finanzinstrumente und Hedging 
Derivative Finanzinstrumente werden im Rahmen der Zugangsbewertung zu ihrem beizulegenden Zeitwert, der ihnen 
am Tag des Vertragsabschlusses beizumessen ist, bewertet. Die Folgebewertung erfolgt ebenfalls zum am jeweiligen 
Bilanzstichtag geltenden beizulegenden Zeitwert. Die Methode zur Erfassung von Gewinnen und Verlusten ist davon 
abhängig, ob das derivative Finanzinstrument als Sicherungsinstrument designiert wurde und, falls ja, von der Art des 
abgesicherten Postens. Der Konzern designiert bestimmte derivative Finanzinstrumente entweder als 

•• Sicherung des beizulegenden Zeitwerts eines bilanzierten Vermögenswerts, einer Verbindlichkeit oder einer bilan-
zunwirksamen festen Verpflichtung (Fair Value Hedge), 

•• Sicherung gegen bestimmte Risiken schwankender Zahlungsströme (Cashflow Hedge), die mit einem bilanzierten 
Vermögenswert oder einer bilanzierten Verbindlichkeit oder einer erwarteten und mit hoher Wahrscheinlichkeit 
eintretenden künftigen Transaktion verbunden sind oder 

•• Sicherung einer Nettoinvestition in einen ausländischen Geschäftsbetrieb (Net Investment Hedge). 

Der Konzern dokumentiert bei Abschluss der Transaktion die Sicherungsbeziehung zwischen Sicherungsinstrument 
und Grundgeschäft, das Ziel seines Risikomanagements sowie die zugrunde liegende Strategie beim Abschluss von 
Sicherungsgeschäften. Darüber hinaus findet zu Beginn der Sicherungsbeziehung und fortlaufend in der Folge eine 
Dokumentation der Einschätzung statt, ob die in der Sicherungsbeziehung eingesetzten Derivate die Änderungen des 
beizulegenden Zeitwerts oder der Cashflows der Grundgeschäfte hocheffektiv kompensieren. 

Die beizulegenden Zeitwerte der verschiedenen derivativen Finanzinstrumente, die zu Sicherungszwecken eingesetzt 
werden sowie die Bewegungen der Rücklage für Cashflow Hedges werden in den Angaben zu derivativen Finanzinstru-
menten erläutert. 

Der beizulegende Zeitwert der als Sicherungsinstrumente designierten derivativen Finanzinstrumente wird als lang-
fristiger Vermögenswert bzw. langfristige Verbindlichkeit ausgewiesen, sofern die Restlaufzeit des gesicherten Grund-
geschäfts zwölf Monate nach dem Bilanzstichtag übersteigt und als kurzfristiger Vermögenswert bzw. Verbindlichkeit, 
sofern die Restlaufzeit kürzer ist. Zu Handelszwecken gehaltene derivative Finanzinstrumente werden als kurzfristige 
Vermögenswerte bzw. Verbindlichkeiten ausgewiesen. 

Konzernanhang
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Cashflow Hedge 
Der effektive Teil von Änderungen des beizulegenden Zeitwerts von Derivaten, die für eine Absicherung des Cash-
flows bestimmt sind und als Cashflow Hedge qualifiziert werden können, wird im sonstigen Ergebnis erfasst. Der 
ineffektive Teil derartiger Wertänderungen wird dagegen direkt in der Gewinn- und Verlustrechnung unter „Sonstige 
Erträge / Aufwendungen“ erfasst. 

Im Eigenkapital abgegrenzte Beträge werden in derjenigen Periode in die Gewinn- und Verlustrechnung umgegliedert 
und als Ertrag oder Aufwand erfasst, in der das abgesicherte Grundgeschäft erfolgswirksam wird (z. B. zu dem Zeitpunkt, 
zu dem ein abgesicherter zukünftiger Verkauf stattfindet). Resultiert eine abgesicherte zukünftige Transaktion jedoch 
im Ansatz eines nicht finanziellen Vermögenswerts (z. B. Vorratsvermögen oder Sachanlagen) oder einer nicht finanzi-
ellen Verbindlichkeit, werden die zuvor im Eigenkapital erfassten Gewinne oder Verluste mit in die Erstbewertung der 
Anschaffungs- oder Herstellungskosten des Vermögenswerts bzw. der Verbindlichkeit einbezogen. Die abgegrenzten 
Beträge werden dann im Fall der Vorräte in den Umsatzkosten und im Fall der Sachanlagen in den Abschreibungen 
letztendlich erfasst. 

Wenn ein Sicherungsgeschäft ausläuft, veräußert wird oder nicht mehr die Kriterien zur Bilanzierung als Sicherungs-
geschäft erfüllt, verbleibt der bis dahin im Eigenkapital kumulierte Gewinn oder Verlust im Eigenkapital und wird erst 
dann erfolgswirksam in der Gewinn- und Verlustrechnung erfasst, wenn die ursprünglich gesicherte, zukünftige Trans-
aktion eintritt. Wird der Eintritt der zukünftigen Transaktion nicht länger erwartet, sind die im Eigenkapital erfassten 
kumulierten Gewinne oder Verluste sofort in die Gewinn- und Verlustrechnung umzubuchen. 

Angaben zu derivativen Finanzinstrumenten

2012 2011

in TEUR Vermögen Schulden Vermögen Schulden

Devisentermingeschäfte – Cashflow Hedges 0 349 0 0

Die im Hedge Accounting gehaltenen derivativen Finanzinstrumente werden als kurzfristige Verbindlichkeit klassifi-
ziert, da der Sicherungshorizont bei unter einem Jahr liegt. Bei den derivativen Finanzinstrumenten handelt es sich 
um Cashflow Hedges zur Absicherung des Risikos aus Währungsschwankungen aus dem USD- und GBP-Bereich. Die 
Absicherung erfolgt mittels Devisentermingeschäften. Bei den Absicherungen liegen zum 30. September 2012 keine 
Ineffizienzen vor.

Die Nominalwerte ausstehender Devisenterminkontrakte belaufen sich zum 30. September 2012 auf 12,9 Mio. EUR. 
Von den durch Sicherungsgeschäfte abgesicherten Transaktionen in Fremdwährung mit einer hohen Wahrscheinlichkeit 
wird eine Realisierung zu unterschiedlichen Zeitpunkten im Lauf der nächsten neun Monate erwartet. Gewinne und 
Verluste zukünftiger Verträge in Fremdwährungen zum 30. September 2012, die in der Hedging-Reserve im Eigenka-
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pital erfasst werden, werden in der Periode in der Gewinn- und Verlustrechnung erfasst, in der die gesicherte, geplante 
Transaktion sich auf die Gewinn- und Verlustrechnung auswirkt. Im Regelfall tritt dies in den nächsten neun Monaten 
ein.

Die Hedging Reserve umfasst zum 30. September 2012 die Änderung des beizulegenden Zeitwerts in Höhe von 
-349 TEUR zuzüglich latenter Steuereffekte in Höhe von 115 TEUR und beläuft sich auf insgesamt -234 TEUR.

Konsolidierungskreis

Der Konsolidierungskreis umfasst neben der zooplus AG mit Sitz in München (Amtsgericht München HRB 125080), 
die inländischen Tochtergesellschaften matina GmbH, mit Sitz in München (Amtsgericht München HRB 177083) und 
bitiba GmbH, mit Sitz in München (Amtsgericht München HRB 177246) auch die ausländischen Tochtergesellschaften 
zooplus services ltd Oxford / Vereinigtes Königreich (eingetragen unter Company Number 6118453 beim Companies 
House Cardiff für England und Wales), die Logistik Service Center s.r.o., Mimon, Tschechische Republik (eingetragen 
im Handelsregister des Bezirksgerichts Usti nad Labem, Abteilung C, Einlageblatt Nr. 26673), die zooplus italia s.r.l., 
Genua, Italien, (eingetragen im Handelsregister der Handelskammer Bozen und Steuernummer 02078160997) sowie 
die zooplus polska sp. z.o.o., Krakau, Polen (Eintragungsnummer im Handelsregister Krakau KRS 428546). Alle Tochter-
gesellschaften sind vollständig im Anteilsbesitz der AG. 

Nicht zum Konsolidierungskreis gehört die im zweiten Halbjahr 2012 gegründete 100 %-ige Tochtergesellschaft 
zooplus services ESP, S.L. Madrid, Spanien sowie die 100 %-ige Tochtergesellschaft zooplus Eastern Europe TOV, Kiew, 
Ukraine. Beide Gesellschaften führen zum Stichtag 30. September 2012 noch keinerlei Geschäftstätigkeiten aus und 
sind von untergeordneter Bedeutung und werden daher nicht in den Konzernabschluss der zooplus AG einbezogen.

Segmentberichterstattung

Der zooplus Konzern ist nur in einem Geschäftsbereich tätig, dem Vertrieb und Verkauf von Haustierbedarf in Staaten der 
EU und Europas. Die von der Gesellschaft vertriebenen Produkte sind in sich homogen und nicht trennbar. Als Internetan-
bieter bietet die Gesellschaft ihre Produkte zentral von einem Standort aus an, unabhängig von der geographischen Lage 
der Endkunden. Somit liegen auch keine geographischen Segmente im Sinne von IFRS vor. Auch intern erfolgt derzeit keine 
Berichterstattung nach Segmenten. Der Konzern erstellt daher keine Segmentberichterstattung.

Ergebnis je Aktie

Das unverwässerte Ergebnis je Aktie wird ermittelt als Quotient aus dem den Inhabern von Stammaktien des Mutter-
unternehmens zuzurechnenden Periodenergebnis und dem gewichteten Durchschnitt der während der Berichtspe-
riode sich im Umlauf befindlichen Stammaktien. Das Konzernergebnis für die ersten neun Monate 2012 beträgt 
-2,0 Mio. EUR (Vorjahr -5,9 Mio. EUR). Die durchschnittliche Anzahl der Aktien in den ersten neun Monaten des 
Jahres beträgt 6.085.031. Dementsprechend ergibt sich ein unverwässertes Ergebnis je Aktie von -0,33 EUR (Vorjahr: 
-1,06 EUR). 
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Das verwässerte Ergebnis je Aktie wird ermittelt, indem das den Inhabern von Stammaktien des Mutterunternehmens 
zuzurechnende Periodenergebnis durch die gewichtete durchschnittliche Anzahl an während der Berichtsperiode sich 
im Umlauf befindlichen Stammaktien zuzüglich der zu einer Verwässerung führenden Aktienäquivalente geteilt wird. 
Dies ergibt ein rechnerisches Ergebnis von -0,33 EUR pro Aktie (Vorjahr: -1,06 EUR). 

Angabe gemäß § 37w Abs. 5 WpHG

Der vorliegende Zwischenabschluss und der Zwischenlagebericht wurden wie alle regulären Zwischenberichte der 
Gesellschaft keiner prüferischen Durchsicht durch einen Abschlussprüfer unterzogen.

Deutscher Corporate Governance Kodex

Die zooplus Aktiengesellschaft hat die nach § 161 des Aktiengesetzes vorgeschriebene Erklärung zum Deutschen 
Corporate Governance Kodex abgegeben und ihren Aktionären auf der Internetseite http://investors.zooplus.com/
de/ir/cgk zugänglich gemacht.

München, den 12. November 2012

Der Vorstand
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Der 9-Monatsbericht liegt auch in englischer Sprache vor. Bei Unterschieden ist die deutsche Fassung maßgeblich.

Als digitale Version stehen der vorliegende 9-Monatsbericht der zooplus AG sowie die Geschäftsberichte jeweils im 
Internet unter www.zooplus.de in der Rubrik „Investor Relations / Finanzberichte“ zur Verfügung.

Zukunftsgerichtete Aussagen und Prognosen
Dieser Bericht enthält zukunftsgerichtete Aussagen. Diese Aussagen basieren auf den gegenwärtigen Erfahrungen, Vermu-
tungen und Prognosen des Vorstands sowie den ihm derzeit verfügbaren Informationen. Die zukunftsgerichteten Aussagen 
sind nicht als Garantien der darin genannten zukünftigen Entwicklungen und Ergebnisse zu verstehen. Die zukünftigen 
Entwicklungen und Ergebnisse sind vielmehr von einer Vielzahl von Faktoren abhängig. Sie beinhalten verschiedene Risiken 
und Unwägbarkeiten und beruhen auf Annahmen, die sich möglicherweise als nicht zutreffend erweisen. Zu diesen Risiko-
faktoren gehören insbesondere die im Risikobericht auf der Seite 11 genannten Faktoren. Wir übernehmen keine Verpflich-
tung, die in diesem Bericht gemachten zukunftsgerichteten Aussagen zu aktualisieren.
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